Manchmal genügt eine Blume

Manchmal genügt eine Blume und ich entdecke den Himmel.
Manchmal genügt ein Sonnenstrahl und ich fürcht` mich nicht mehr vor der Nacht.
Manchmal genügt ein Tautropfen und ich erlebe das Meer der Gnade.
Manchmal genügt ein Regenbogen und ich weiß mich im Bunde mit Gott.
Manchmal genügt ein Baum und ich erfahre die Wurzel meines Lebens.
Manchmal genügen ein paar Takte Musik und ich bin in einer anderen Welt.
Manchmal genügt ein Glockenschlag und ich weiß mich eingeladen zum ewigen
Festmahl.
Manchmal genügt ein Gedanke und ich erfahre Gottes Geist in mir.
Manchmal genügt eine Berührung und ich stammle: Mein Herr und mein Gott.
Manchmal genügt ein Blick und Himmel und Erde gehen ineinander über.
Manchmal genügt ein Du und ich begegne dem lebendigen Gott.
Manchmal genügt eine - Stille - und ich ahne die Fülle und Herrlichkeit der Verheißung.
Manchmal genügt eine Träne und ich beginne zu jubeln in Gott, meinem Heil.
Manchmal genügt eine Blume und ich entdecke die Erde und den Himmel ....
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